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Schweißtechnikhersteller kooperiert mit Mitglied der Linde Group
EWM feiert 10 Jahre Partnerschaft mit BOC in Australien
Mit einer Reihe von Veranstaltungen feierte die EWM AG, Deutschlands größter Hersteller von Lichtbogen-Schweißtechnik und einer der globalen Technologieführer, ihre zehnjährige Partnerschaft zusammen mit dem führnden Gas- und Industrietechnikunternehmen BOC, in Australien. Unter anderem eröffneten die Partner gemeinsam das neue BOC-Anwendungszentrum in Minto bei Sydney.
Seit zehn Jahren besteht die Partnerschaft zwischen BOC, die zur Linde Group gehören, und der EWM AG inzwischen. „Die technische Kompetenz von BOC im Bereich Schweißen und die Leidenschaft von EWM für Technologie passen perfekt zusammen. Unsere vertrauensvolle Partnerschaft mit BOC hat bisher dazu geführt, dass derzeit fast 15.000 EWM-Schweißgeräte von Kunden in Australien und Neuseeland eingesetzt werden, und wir freuen uns darauf, diese Partnerschaft in Zukunft auszubauen“, sagte Susanne Szczesny-Oßing, Aufsichtsratsvorsitzende der EWM AG, die zusammen mit Robert Stöckl, Vorstand Vertrieb, die Veranstaltungen in Australien begleitete.
Neueste Schweißtechnik präsentiert
Bei zwei abendlichen Gemeinschaftsevents in Minto und Rocklea unter dem Motto "Discover the Welding 4.0 Revolution" stellten EWM, BOC und das australische Schweißinstitut Weld Australia Unternehmen vor Ort und Mitgliedern des Instituts die neuesten Entwicklungen in der Schweißtechnik vor. „Die Schweißtechnik erlebt einen revolutionären Wandel mit dem Aufkommen von mehr Automatisierung und Datenaustausch zwischen den Geräten“, betonte Tony Newnham, Leiter der SPW Group & BOC Welding Business. Mit seinen Vorträgen zu Welding 4.0 zeigte Boyan Ivanov, Leiter Digital Welding Solutions bei EWM, konkrete EWM-Lösungen für die Digitalisierung von Schweißprozessen. Dabei präsentierte er ewm Xnet, das Qualitätsmanagement fürs Schweißen. Es unterstützt, dokumentiert und analysiert den gesamten Fertigungsprozess eines Bauteils von der Arbeitsvorbereitung bis zur Nachkalkulation – vollkommen papierlos. Sämtliche Schweißdaten erfasst ewm Xnet von allen vernetzten Schweißgeräten – ob EWM- oder Schweißgeräte beliebiger Hersteller – in Echtzeit, verwaltet sie und übermittelt die Verbrauchswerte. Schweißvorführungen, bei denen Area Sales Manager Winfried Hahmann und EWM-Anwendungstechniker Martin Weber die innovativen Schweißprozesse von EWM sowie tigSpeed Heißdraht- und Kaltdrahtschweißen in Aktion zeigten, rundeten das Programm ab.
Besuche bei Kunden und Schulungen für Mitarbeiter
Besuche bei Kunden komplettierten die Veranstaltungsreihe, mit der EWM und BOC ihr zehnjähriges Jubiläum feierten. Daneben schulten Hahmann und Weber BOC-Mitarbeiter in diversen Schweißtrainings an dem neuen MIG/MAG-Multiprozess-Schweißgerät Titan XQ puls. Auch hier standen die innovativen Schweißprozesse coldArc, rootArc, acArc puls, forceArc und forceArc puls im Zentrum der Aufmerksamkeit. Ganz besonders faszinierte der neue Wechselstrom-Schweißprozess acArc puls XQ in der neuen Titan XQ 400 AC puls, mit dem selbst dünnste Aluminiumbleche sauber und sicher verbunden werden können. Damit sind die BOC-Mitarbeiter gut auf den Verkauf der Titan-XQ-Schweißtechnik in Australien vorbereitet, denn BOC ist der Exklusiv-Vertriebspartner von EWM in Australien.
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Gemeinsam feierten die EWM AG, unter anderem vertreten durch die EWM-Aufsichtsratsvorsitzende Susanne Szczesny-Oßing und Vorstand Vertrieb Robert Stöckl (oben, 3. V. links) und BOC in Australien mit Tony Newnham, Leiter der SPW Group & BOC Welding Business (oben, 2. v. rechts), ihre zehnjährige Partnerschaft.
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Mit Vorträgen zu Welding 4.0 und ewm Xnet 2.1 informierte Boyan Ivanov, Leiter Digital Welding Solutions bei EWM, Kunden von BOC und Mitglieder des autralischen Schweißinstituts Weld Australia über die Digitalisierung in der Schweißtechnik.
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Bei Schweißvorführungen demonstrierten EWM-Anwendungstechniker Martin Weber (links) und Area Sales Manager Winfried Hahmann (unten) interessierten Besuchern und Kunden innovative EWM-Schweißprozesse in Aktion.
Über EWM:

Die EWM AG ist Deutschlands größter Hersteller und international einer der wichtigsten Anbieter für Lichtbogen-Schweißtechnik. Mit zukunftsweisenden und nachhaltigen Komplettlösungen für Industriekunden bis hin zu Handwerksbetrieben und einer großen Portion Leidenschaft lebt das Familienunternehmen aus Mündersbach seit mehr als 60 Jahren sein Leitmotiv „WE ARE WELDING“ (dt.: „Wir sind Schweißen“). 

EWM entwickelt Schweißtechnologie der Spitzenklasse. Das Westerwälder Unternehmen bietet Komplettlösungen mit hochwertigen Schweißgeräten, allen erforderlichen Komponenten, Schweißbrennern, Schweißzusatzwerkstoffen und schweißtechnischem Zubehör für manuelle und automatisierte Anwendungen. 
Anwender loben die leichte Bedienbarkeit und die ausgezeichneten Ergebnisse. Unternehmen schätzen die gute Beratung, den Service und die enormen Einsparungen, die mit EWM-Systemen möglich sind. Die zum Teil patentierten Schweißprozesse sorgen im Einsatz für einen geringeren Verbrauch von Materialien, Energie, Zeit und setzen bis zu 75 Prozent weniger Schweißrauchemissionen frei.
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